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An die Hamburger Vereine
und ihre Schach spielenden Frauen und Mädchen
und einige Schachfreundinnen rund um Hamburg

15. Brief zum Frauen- und Mädchenschach in Hamburg
          

Eyba, 3. Juli 2013

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde,

im Anhang versende ich Berichte von der Frauen-Einzelmeisterschaft in Mölln (Siegerin: Jade Schmidt) 
und von der Frauen-Mannschaftsmeisterschaft in Braunfels (Hamburg mit 6:4 / 27 ½ auf dem 6. Platz 
unter 12 teilnehmenden Landesverbänden).

Die  Kosten  der  Meisterschaft  in  Braunfels  haben  den  schmalen  Verbandsetat  trotz  einer  Eigen-
beteiligung der Spielerinnen gesprengt, so dass der Geschäftsführende Vorstand des Verbandes die 
Absage der bereits ausgeschriebenen Turniere am 17./18. August 2013 für den Fall erwägt, dass ich 
ihm nicht „binnen einer Woche“ erläutere, wie  ich diese Turniere finanzieren will. Dabei wird vergessen, 
dass ich 300 € aus dem Verbandsetat noch gar nicht abgerufen habe. Dabei wird vergessen, dass ich 
bisher  alle  Mehrkosten  selbst  getragen  und  eine  Spende  von  1.500  €  für  das  Frauenschach 
angekündigt  habe,  sodass  der  Verband  um  seine  Finanzlagen  nicht  fürchten  muss.  In  meinem 
Meisterschaftsbericht aus Braunfels gehe ich auch auf den hier schwelenden Konflikt ein.

Ich  werde  also  diese  beiden  Meisterschaften   dennoch  wie  vorgesehen  veranstalten,  und 
Hamburg wird auch die Turniersiegerinnen zu den Deutschen Blitz- und Schnellschach-Meisterschaften 
nach Berlin bzw. Gladenbach entsenden.
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Ich  bitte  Euch  herzlich,  zumindest  an  einem  der  beiden  Turniere  teilzunehmen.  Besonders  die 
Schnellschachmeisterschaft  ist  sicher  auch  als  Lernmöglichkeit  für  Mädchen  mit  wenig  Turnier-
erfahrung geeignet. Viele Teilnehmerinnen machen nicht nur die Turniere noch interessanter, sondern 
schaffen auch eine positive Aufmerksamkeit und stärken die eher prekäre Position des Frauen- und 
Mädchenschachs in Hamburg.

Ich  hänge  also  die  beiden  Ausschreibungen  für  die  Hamburger  Blitz-  und  Schnellschach-
meisterschaft (17./18. August) noch einmal an und bitte um viele und schnelle Anmeldungen, die 
erfahrungsgemäß auch weitere Teilnehmerinnen ermutigen.

Mit herzlichen Grüßen

Christian Zickelbein

P.S.    Ausblick die Frauen-Landesliga
Die FLL könnte in der nächsten  Saison „Zuwachs“ nicht durch den Absteiger aus der 2. FBL, den SV 
Holstein Quickborn,  sondern auch vom SV Brokdorf erhalten.   Auch in Hamburg planen zwei  neue 
Teams den Start:  die Schachfreunde Sasel und die Schachfreunde Hamburg. Und ich hoffe, dass sich 
auch die Mädchen beim SC Diogenes und beim SC Schachelschweine nach einer Teilnahme an der 
Schnellschachmeisterschaft  am  18.  August  für  die  Frauen-Landesliga  interessieren  könnten.  Die 
offizielle Ausschreibung wird Brittan Leib nach den Ferien versenden. 


